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Bundesförderung über 1, 2 Millionen Euro für das 

Cap Arcona Dokumentationszentrum in Neustadt 

 

KIEL. Die Planungen zu einem Dokumentationszentrum in der Neustädter Innenstadt als 

Gedenk-, Erinnerungs- und Lernort zur Cap-Arcona-Katastrophe und zu den Verbrechen 

in Neustadt in Holstein am 3. Mai 1945 können jetzt umgesetzt werden. „Ich freue mich, 

dass unser Antrag vom Expertengremium zur Gedenkstättenkonzeption des Bundes 

positiv entscheiden wurde. Mit diesen knapp 1,2 Millionen Euro des Bundes ist die 

Entwicklung der neuen Dauerausstellung und der pädagogischen Programme gesichert“, 

sagte Kulturministerin Karin Prien heute (26. März) in Kiel. Sie dankte Claudia Roth, 

Staatsministerin für Kultur und Medien, die über die Förderanträge nach der 

Gedenkstättenkonzeption des Bundes entscheidet, für die Zusage der Bundesmittel. Die 

Erinnerung an die Schiffskatastrophe der Cap Arcona gehöre zu den Kernpunkten 

historischen Bewusstseins in Schleswig-Holstein, so die Ministerin. Der neu entstehende 

Lern- und Erinnerungsort könne zeitgemäß über dieses Ereignis informieren. Das Projekt 

hat ein Gesamtvolumen von 8,2 Millionen Euro und soll bis 2027 realisiert werden. 

 

Ministerin Prien: „Dass die langjährigen Anstrengungen für dieses Projekt nun fruchten, ist 

ein Verdienst vieler und ich danke ganz besonders der Stadt Neustadt, der Bürgerstiftung 

Schleswig-Holsteinische Gedenkstätten (BGSH), der Landesarbeitsgemeinschaft 

Gedenkstätten und Erinnerungsorte in Schleswig-Holstein e.V. (LAGSH) und dem 

Begleitausschuss, die sich in einer gelebten Verantwortungsgemeinschaft immer wieder 

eingesetzt und eingebracht haben. Der Bund beteiligt sich mit knapp 1,2 Millionen Euro, 

das Land Schleswig-Holstein gibt 1,5 Millionen Euro aus dem Investitionsprogramm 

IMPULS, die BGSH fördert zusätzlich Personal und Forschungsaufträge. Darüber hinaus 

stehen fünf Millionen Euro Bundesmittel für den Bau aus dem Bundesinnenministerium zur 

Verfügung.  

 

Weitere Informationen unter:  

Cap-Arcona-Dokumentationszentrum: Weitere Förderung für Ausstellungsgestaltung / 

Neustadt in Holstein (stadt-neustadt.de) 
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